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ُٓوا الِٰى مَغْفِرَة   مٰوَات   وَسَارِع  َ هَا الس  َة  عَرْض  مْ وَجَن  مِنْ رَب كِ 
َق۪ينَُۙ  ت  تْ للِْم  َ  .وَالَْْرْض ُۙ ا عِد 

مََ   ِ صَل يَ اللّ ٰ  عَليَْهِ وَسَل  ول  اللّ ٰ  :وَقَالَ رَس 

، وَشَعْبَانَ، وَبلَِ   مَ  باَرِكْ لنََا فِي رَجَب  هَ   .غْنَا رَمَضَانَ الَل 

OH ALLAH! MACHE UNS DIE DREI 

MONATE GESEGNET 

Verehrte Muslime! 

Die drei Monate, die Zeit der Barmherzigkeit 

und Vergebung, auf die wir sehnsüchtig gewartet 

haben, wird unser spirituelles Leben erneut 

umgeben. Mit Allahs Erlaubnis werden wir am 

kommenden Montag den Monat Raschab, den 

Vorboten des Ramadan, erreichen. Endloses Lob 

und Preis sei unserem allmächtigen Schöpfer, Der 

uns diese gesegnete Zeit gewährt hat. Allahs Friede 

und Segen seinen auf unseren ehrenwerten 

Propheten, Muhammed Mustafa, der uns gelehrt 

hat, wie wir von diesen Monaten profitieren 

können. 

Geehrte Muslime! 
Die drei Monate sind die Zeiten, in denen 

Allahs Barmherzigkeit und Vergebung reichlich 

auf uns herabkommen. Dies sind die Momente, in 

denen der Friede und die innere Ruhe die Herzen 

noch mehr umgeben. Die drei Monate sind die 

Monate der Bewusstwerdung des Zwecks unserer 

Erschaffung, der erneuten Erinnerung an unsere 

Verantwortung, der Stärkung unseres Taqwa-

Bewusstseins, d.h. unseres Bewusstseins der 

Hingabe an Allah. Tatsächlich verkündet unser 

allmächtiger Schöpfer Folgendes:                        

حْسِن ونَ  مْ م  َ مَعَ ال ذَ۪ينَ ات قََوْا وَال ذَ۪ينَ ه  َ اللّ ٰ  Allah ist mit„ انِ 

denen, die gottesfürchtig sind (mit Taqwa 

handeln) und Gutes tun.“1 Seien wir uns also 

unserer Verantwortung gegenüber uns selbst, 

unserer Umwelt und unserem Schöpfer bewusst. 

Lasst uns danach streben, ein guter Muslim zu 

sein. 

Geschätzte Muslime! 

Die drei Monate sind eine großartige 

Gelegenheit, uns seelisch zu erneuern. Dies sind die 

Tage, an denen wir unseren Werdegang überprüfen 

und versuchen, unseren Zustand zu verbessern. 

Folgendes steht im heiligen Koran verkündet:  

مْ   Und […]„   يحَْزَن ونَ فَمَنْ اٰمَنَ وَاصَْلحََ فَلََ خَوْفٌ عَليَْهِمْ وَلَْ ه 

wer da glaubt und sich bessert, über jene wird 

keine Furcht kommen und sie werden nicht 

traurig sein.“2 Lasst uns bemühen, unsere durch 

die Säkularisierung beschädigte seelische Welt und 

unser Herz wiederzubeleben. Lasst uns unsere 

Ibadah (Anbetung/Glaubenspraxis) vollständig 

erfüllen. Lasst uns unsere guten Taten und 

Wohltätigkeiten noch mehr steigern. 

Verehrte Muslime! 
Die drei Monate sind das Tor, das zum 

Bittgebet und zur Reue, Verzeihung und 

Vergebung geöffnet wird. In der Tat, verkündet 

unser Schöpfer:  ًَتوَْبة ِ َ وحًاياَ أيَ  هَا ال ذَِينَ آمَن وا ت وب وا إلِىَ اللّ  ن صَ   

„[…] Oh ihr, die ihr glaubt! Kehrt euch Allah 

zu, in aufrichtiger Reue“3, und fordert uns auf, 

das Haram (Verbotene/Unreine) aufzugeben und 

uns von Sünden zu reinigen. Lasst uns also in 

dieser gesegneten Zeit nach Wegen suchen, um die 

Vergebung unseres Herrn zu erlangen. Halten wir 

uns von allen Arten des Bösen fern, die uns von 

Seiner Vergebung ablenken. Lasst uns aufrichtig 

für unsere Familie, unsere Nation und alle unsere 

Brüder und Schwestern beten. 

Geehrte Muslime! 

Mit Allahs Erlaubnis ist die Nacht des 

nächsten Donnerstags, die in Freitag übergeht, 

die Nacht des Regaib. Seien uns die drei Monate 

und die Nacht des Regaib gesegnet! In 

Übereinstimmung mit dem Befehl unseres 

allmächtigen Schöpfers:  ْوَالِٰى رَب ِكَ فَارْغَب  „Wende 

dich nur zu deinem Herrn“4, seien wir Allah 

zugewandt. Und hören auf den göttlichen Ruf: 

„Und wetteifert um die Vergebung eures 

Herrn und einen Garten, der weit ist wie die 

Himmel und die Erde, bereitet für die 

Gottesfürchtigen.“5 

Möge unsere Richtung zu Güte, Wohltat 

und Schönheit sein. Möge dieses Gebet unseres 

geliebten Propheten (s.a.w.) in dieser Zeit des 

Segens nicht von unserer Zunge fallen. „Oh 

Allah! Segne für uns die Monate Raschab und 

Schaban und lass uns den Monat Ramadan 

erreichen.“6 

                                                 
1 An-Nahl, 16/128. 
2 Al-An’am, 6/48. 
3 At-Tahrim, 66/8. 
4 Al-Inschirah, 94/8. 
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